
Anmeldung 
Bitte per Post oder Fax (0931 – 31 86080) an das NRFB                     

Anmeldeschluss: 25.10.2013 

  Zum Reha-Symposium Rehabilitation und Teilhabe. 
      Partizipative Ansätze in Forschung und Praxis            
      vom 14. bis 15.11.2013 in Augsburg melde ich mich    
      verbindlich an. (Tagungsgebühr: 60 €, ermäßigt 45 €) 

  Ich möchte ein Poster  vorstellen und sende bis zum      
      15.10.2013 per E-Mail ein Abstract an das NRFB. 

  Ich bin nicht mit der Nennung in einer Teilnehmerliste 
      einverstanden.  

      Reservierung für das Rahmenprogramm  
        (Kosten nicht in der Tagungsgebühr enthalten) 

       Stadtführung (ca. 10 € vor Ort zusätzlich) 

       Gemeinsames Abendessen in der Stadt 

Bitte überweisen Sie bei Anmeldung (spätestens bis 25.10.2013) die 
Tagungsgebühr auf das umseitig angegebene Konto des NRFB (Ver-
wendungszweck: Ihr vollständiger Name und „Reha-Symposium 
2013“). Ihre Anmeldung wird mit Zahlungseingang gültig. Eine Erstat-
tung gezahlter Beträge kann nur bei Stornierung bis zum 25.10.2013 
oder bereits ausgebuchter Tagung erfolgen.  

______________________________________________ 
Titel, Vorname, Name 

______________________________________________ 
Beruf/Tätigkeit 

______________________________________________ 
Institution 

______________________________________________ 
Straße, Nr. 

______________________________________________ 
PLZ, Ort 

______________________________________________ 
Tel., Fax 

______________________________________________ 
E-Mail 

______________________________________________ 
Datum, Unterschrift 
 

 

Allgemeine Informationen 

Das Reha-Symposium wird vom Netzwerk Rehabilitations-
forschung in Bayern (NRFB) in Kooperation mit der Deut-
schen Rentenversicherung Schwaben, Herrn Erster Direktor 
Bernd Schön, ausgerichtet. Die wissenschaftliche Leitung 
hat Herr Prof. Dr. Dr. Hermann Faller (Universität Würzburg; 
stellvertretender NRFB-Vorsitzender). 

Veranstaltungsort 
Deutsche Rentenversicherung Schwaben (Hauptverwaltung) 
Dieselstraße 9 • 86154 Augsburg  

Kontakt vor Ort beim Symposium  
Frau Marianne Sandmeir • Tel. 0821 - 500 1206  
E-Mail: marianne.sandmeir@drv-schwaben.de  

Anreise 
Die DRV Schwaben liegt im nördlichen Ortsteil Oberhausen 
• günstig ist die Ausfahrt Augsburg West der A8 • Straßen-
bahnhaltestelle: Bärenwirt/DRV Schwaben der Tramlinie 64  

Ein Pdf mit näheren Informationen finden Sie auf der NRFB-
Homepage www.nrfb.de unter NRFB-Veranstaltungen 2013. 

Übernachtungsmöglichkeiten  
Bitte buchen Sie selbst, z. B. über die Tourismuszentrale: 
www.augsburg-tourismus.de • Tel. 0821 – 5020731. 

Anmeldung und Teilnahme 
Bitte melden Sie sich bis spätestens 25.10.2013 mit neben-
stehendem Abschnitt an und überweisen Sie gleichzeitig die 
Tagungsgebühr an das NRFB (Bankverbindung s. u.). 

Die Tagungsgebühr  beträgt 60 €, für NRFB-Mitglieder so-
wie Posterautoren ermäßigt 45 €. Kosten für die Teilnahme 
am Rahmenprogramm sind in der Gebühr nicht enthalten.  

Posterautoren  senden bitte per E-Mail bis 15.10.2013 ein 
Abstract für die Tagungsunterlagen als Word-Datei an das 
NRFB (bitte max. 1 Seite, Arial 11; Angabe einer Korrespondenzadresse).  

Fortbildungspunkte  sind bei der Bayerischen Landesärzte-
kammer beantragt.  

Organisation und Kontakt (NRFB) 
Netzwerk Rehabilitationsforschung in Bayern e.V.  
Dipl.-Psych. Elisabeth Trempa 
Klinikstraße 3 • 97070 Würzburg 
Tel.: 0931 - 31 89753 • Fax: 0931 - 31 86080  
E-Mail: info@nrfb.de • Internet: www.nrfb.de 

Bankverbindung:  Kto. Nr. 304 555 009  
HypoVereinsbank Würzburg • BLZ 790 200 76 

 

 
 
 

8. Reha-Symposium des NRFB 

RReehhaabbii ll ii ttaatt iioonn  uunndd  TTeeii llhhaabbee  
PPaarr tt iizziippaatt iivvee  AAnnssäättzzee    

iinn  FFoorrsscchhuunngg  uunndd  PPrraaxxiiss  

14. und 15. November 2013 
Augsburg  

Deutsche Rentenversicherung Schwaben 
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RReehhaabbii ll ii ttaatt iioonn  uunndd  TTeeii llhhaabbee.. 

    Menschen mit Behinderungen sollen an allen wichtigen 
Lebensbereichen teilhaben können. Mit SGB IX und    
UN-Behindertenrechtskonvention kommt dem Teilhabe-
anspruch ein hoher Stellenwert zu. Chronisch kranke 
Menschen werden dabei durch medizinische Rehabilita-
tion unterstützt. Hier wird nicht nur das jeweilige Gesund-
heitsproblem medizinisch behandelt; die Patienten kön-
nen zudem Kompetenzen erwerben, die ihnen ein selbst-
bestimmtes, aktiv teilhabendes Leben mit ihrer Krankheit 
erleichtern. Was das im Einzelnen bedeutet und inwieweit 
dies gelingt, sind brennende Fragen der Reha- und Teil-
habeforschung. Auch hier ist die Beteiligung Betroffener 
erforderlich. So erweist sich Partizipation nicht nur als Ziel 
der Reha, sondern auch als patientenorientierter Behand-
lungsansatz und als methodischer Forschungsaspekt. 

 
 

Donnerstag, 14.11.2013 

ab 13:30 - Anmeldung und Begrüßungskaffee -   

14:30 Begrüßung und Einführung zum Symposium  

 Rehabilitation und Teilhabe in der Forschung 

14:45 Teilhabeforschung: Aktueller Stand und  
Entwicklungsmöglichkeiten 
Erik Farin-Glattacker 

15:30 Prädiktoren für den Verlauf von Aktivitäten und 
Teilhabe. Die Perspektive der Patientinnen und 
Patienten mit psychischen Störungen  
Anna-Levke Brütt 

16:00 - Kaffeepause - 

16:30 Beteiligung von Patienten an der Forschung – 
Das Projekt PACED 
Anja Berding & Andrea Reusch 

17:15 Postersession  

18:00 Ende des ersten Teils  

19:00 
20:00 

- Stadtführung -  
- Gemeinsames Abendessen in der Stadt -  

PPaarr tt iizziippaatt iivvee  AAnnssäättzzee  iinn  FFoorrsscchhuunngg  uunndd  PPrraaxxiiss 

    Mit seinem 8. Reha-Symposium möchte das NRFB wissen-
schaftliche wie praktische Fragen aus dem Themenfeld um 
Rehabilitation und Teilhabe aufgreifen und diskutieren.  

    Das NRFB lädt Sie sehr herzlich dazu nach Augsburg ein. 
Auch Forschungsposter zur thematisch offenen Posterausstel-
lung sind herzlich willkommen.  

 

 
Freitag, 15.11.2013 

09:00 Zweiter Teil des Symposiums 

 Partizipative Ansätze in der Reha  

09:00 Partizipative Entscheidungsfindung im Kontext der 
Medizinisch-beruflich orientierten Rehabilitation    
Christian Gerlich 

09:30 „Aktiv in der Reha“: Eine patientenorientierte  
Schulung zur Förderung der Gesundheitskompetenz 
bei chronisch Kranken 
Antje Ullrich 

10:00 Praxis Patientenschulung: Wie Patienten auch in 
größeren Gruppen beteiligt werden können 
Roland Küffner & Andrea Reusch 

10:30 - Kaffeepause -  

 Teilhabeorientierung in der Reha 

11:00 Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft als Aufgabe 
und Ziel in der Neurorehabilitation und Langzeit-
versorgung (Phase E) 
Wilfried Schupp 

11:30 Teilhabeorientierte Soziale Arbeit in der  
medizinischen Rehabilitation  
Eleonore Anton 

12:00 Plenumsdiskussion 
Erfolgreiche Reha – erfolgreiche Teilhabe? 

12:30 Posterprämierung und Abschluss 

13:00 Ende des Symposiums     
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Referentinnen und Referenten  

Eleonore Anton , Dipl.-Soz.Päd., Psychosomatische 
Fachklinik St. Franziska-Stift, Bad Kreuznach; Deut-
sche Vereinigung für Soziale Arbeit im Gesundheits-
wesen (DVSG e.V.), Berlin 

Anja Berding , Dipl.-Psych., Deutsche Morbus Crohn / 
Colitis ulcerosa Vereinigung (DCCV e.V.), Berlin 

Dr. Anna Levke Brütt , Universitätsklinikum Hamburg-
Eppendorf, Zentrum für Psychosoziale Medizin,      
Institut und Poliklinik für Medizinische Psychologie 

Prof. Dr. Erik Farin-Glattacker , Universitätsklinikum 
Freiburg, Abt. Qualitätsmanagement und Sozial-
medizin 

Christian Gerlich , Dipl.-Psych., Universität Würzburg, 
Abt. Rehabilitationswissenschaften 

Roland Küffner , Dipl.-Psych., Universität Würzburg,  
Abt. Rehabilitationswissenschaften; Zentrum Patien-
tenschulung 

Andrea Reusch , Dipl.-Psych., Universität Würzburg,  
Abt. Rehabilitationswissenschaften; Zentrum Patien-
tenschulung 

Dr. Wilfried Schupp , Fachklinik Herzogenaurach 
Antje Ullrich , Dipl.-Psych., Universitätsklinikum Freiburg, 

Abt. Qualitätsmanagement und Sozialmedizin 
und Sozialmedizin 


